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Projektabschluss-Steckbrief 
Bordstromversorgung Freizeitfahrzeuge 

NIP – Spezielle Märkte 

DMFC-Modul für Notstromanwendungen und netzferne 
Energieversorgung von kritischen Infrastrukturen – 
Schlussbericht 
 
• Applikationsentwicklung • autonome Energieversorgung • Brennstoffzellenstapel • Fahrzeugelektrik 
• Feldversuch • Fortschrittsbericht • Produktentwicklung • Stand der Technik • Wohnanhänger • Wohnmobil 
 
Abstract 
Die Truma Gerätetechnik GmbH & Co. KG beschäftigt sich seit mehreren 
Jahren mit der Entwicklung eines Flüssiggas-betriebenen Reformer-
Brennstoffzellen-APU-(Auxiliary-Power-Unit)-Systems für Freizeitfahr-
zeuge. Im Demonstrationsvorhaben "Bordstromversorgung für Freizeit-
fahrzeuge" entsprechend des Nationalen Entwicklungsplans (NEP) "Inno-
vationsprogramm Wasserstoff- und Brennstoffzellentechnologie" war 
die marktnahe Praxiserprobung von rund 100 APU-Systemen bei ausge-
wählten Endkunden und Fahrzeugherstellern im Rahmen eines zweistufi-
gen Feldtests vorgesehen. Dabei sollte das APU-System auf die ermittel-
ten Markt- und Kundenbedürfnisse angepasst und optimiert werden. Ein 
weiterer Schwerpunkt war die Umsetzung aller relevanten Zertifizierun-
gen und Zulassungen für eine spätere Markteinführung.  

Alle geplanten Entwicklungsziele wurden erreicht. In den Feldtests 
wurde die Praxistauglichkeit des Brennstoffzellen-APU-Systems von 
Truma als effiziente und vorteilhafte Variante der Bordstromversorgung 
für Freizeitfahrzeuge nachgewiesen. Die Systeme arbeiteten bereits 
während der Testphasen mit hoher Zuverlässigkeit. Die geräteinternen 
Steuerungs- und Überwachungseinrichtungen funktionierten bestim-
mungsgemäß. Der hohe Sicherheitsstand wurde durch die Zertifizierung 
des Systems durch den TÜV Süd am Ende des Vorhabens bestätigt. Für 
auf Komponenten- und Systemebene aufgetretene technische Schwie-
rigkeiten wurden Lösungsmöglichkeiten erarbeitet.  

Die gemachten Erfahrungen lieferten wichtige Erkenntnisse für die Ge-
staltung effizienter und wirtschaftlicher Produktionsabläufe, um so die 
Herstellungskosten des Systems weiter senken zu können. Bei den Kun-
den fand die hohe Leistungsabgabe des Systems mit 210 - 250 W gro-
ßen Anklang. Positiv bewertet wurden auch die Zuverlässigkeit, die un-
komplizierte Handhabung und Benutzerfreundlichkeit der Geräte, die 
sehr geringe Geräuschentwicklung des Systems sowie insbesondere die 
Verwendung von Flüssiggas. Als negativ erachteten die Testkunden teil-
weise die Abmessungen und das Gewicht des Brennstoffzellensystems, 
die den Einbau in Freizeitfahrzeugen mitunter erschweren.  
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Die im Vorhaben erzielten Ergebnisse fließen ein in die weitere Entwick-
lung des APU-Systems. Truma will das Gerät als innovative Lösung für 
die Bordstromversorgung in Freizeitfahrzeugen etablieren. Daneben be-
absichtigt Truma, das APU-System für andere Anwendungen weiterzu-
entwickeln, beispielsweise für die maritime Bordstromversorgung für 
Boote/Yachten, Off-Grid-Anwendungen (Verkehrstechnik, Berghütten, 
messtechnische Apparate, Stromversorgungen für Business- und IT-An-
wendungen) sowie Hilfsantriebe für Leichtbaufahrzeuge in den Berei-
chen Tourismus und Liefer-/Zustelldienste. Der Erfolg des Brennstoffzel-
len-Projekts wird die Marktposition von Truma sichern und ausweiten 
helfen. 
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